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Beteiligung der Öffentlichkeit /  

Vorstellung der Eckdaten 

 

Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Verkehr am 21.06.2012 

Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Verkehr am 20.09.2012 

 

R
a
h

m
e
n

p
la

n
v

e
rf

a
h

re
n

 

B
e
tr

e
u

u
n

g
 d

u
rc

h
 D

G
N

B
-A

u
d

it
o

r 

Durchführung der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung 

Einarbeitung der Anregungen, ggf. 
Überarbeitung der Planung 

Beschluss über das Ergebnis der 
Beteiligung 

Beschluss über den Rahmenplan 
bestehend aus: 

Strukturkonzept 
Erläuterungsbericht mit 
Umweltbericht 

Beschluss über die Durchführung eines 
geeigneten Wettbewerb -verfahrens 

Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur 
Durchführung der frühzeitigen Beteiligung

Beschluss über die Einleitung eines 
Rahmenplanverfahrens mit den 
genannten Planungszielen und 
Beschluss über die Durchführung der 
Beteiligung 
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Informationsveranstaltung 
im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung  

25.09.2014 
Grundschule  

Harksheide -  Nord und 
anschließender 

Planaushang im Rathaus  
26.09.2014 – 24.10.2014 

DGNB - Vorzertifikat 
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Durchführung der  frühzeitigen 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 

2. Öffentlichkeitsbeteiligung 

Satzungsbeschluss 

Entwurfs- und Auslegungsbeschluss

 



geplanter Ablauf des Verfahrens 
vom Flächennutzungsplan zum Bauantrag 

 
es ist ein 3-stufiges Verfahren geplant 

 
 

1. Stufe –  Der Rahmenplan 

 

…  ist eine informelle Planung zwischen Flächennutzungsplan und Bebauungsplan 

…  er definiert die Rahmenbedingungen für die Bereiche Grün, Verkehr, Baustruktur 

 soziale Infrastruktur und Energieversorgung 

… ist ein Zielkonzept zur Entwicklung der Fläche 

… Es entstehen keine Baurechte! 
 
 

2. Stufe –  Die Wettbewerbe 

…  sollen auf Grundlage des Rahmenplanes erstellt werden 

…  sollen städtebauliche Qualitäten sichern 

 
 

3. Stufe –  Der Bebauungsplan 

…  ist rechtsverbindlich für Verwaltung und Bürger und Bürgerinnen 

…  Es entstehen Baurechte! 
…  ist erforderlich um bauen zu können 

 

Sollten Sie Fragen haben, rufen Sie gern an! 

 

Ansprechpartner: 

Stadtplanerin: Beate Kroker, Zimmer 207 

Tel.: (040) 535 95-207 

Verwaltung: Frau Hoff, Zimmer 229 

Tel.: (040) 535 95-285 

Amt für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 

Fachbereich Planung 

Team Stadtplanung 

Rathausallee 50 

22846 Norderstedt 


